
Eine weitere Partie von

Gold Fischen.
drei Zoll lang, zu

Zehn Cents.

Neuer l'llsS Laden

I. H. Ladwig. 310 Lackawanna Ade.

Finleys^»
Verkaufe»
?Merode"

Unterkleider.
so^e»!

.M erode" ist perfekt in der An-
passung, speziell passeiid sür die knapp
anpassenden Gewänder der Princeß und
Empire Modelle.

.Merode" ist gewoben von der
höchsten Qualität von Garn, Li«le,

Seide und Wolle, Merino
und ganz Wolle.

,Merove" ist zu erhallen in We-
sten, Unterhosen, Tight«, KorseltUber-
zügen und Uniouanzügen sür Frauen

löcher.
,M erode" gefällt beim ersten Blick.

Jede» Gewand mit Handstickerei in

.Merode" ist ein vernünftige»,

.Me r o d e" ist de» Ankauf» werth ;

tem Preise.
Westen und Hosen, alle Gewichte, 50c,

75c. kl.»», »1.50.
Union Anzüge, tt.so, tzL.IX),

t3.25.
Gestrickte Korsettüberzüge, svc, 75c,

tl.no.
Westen und Hosen sür Kinder, alle

Größen, 35c.

»1.5«! liige für Kinder, c, si,

SIV und 512

Lackatvanna Avenue.

Vollständige Linie von

Koch und Heizösen
I. I. Quick,

Wer im Freien
arbeitet,

VN.
paln I^xpeüei-

Stadt und County.

Der Oktober Termin de« Ver.
Staaten Distriktgerichl« wurde am
Monlag durch Richter Archdald hier
eröffnet.

?Je zarter da» Fleisch, desto
schwärzer wird die Quetschung. Je
eher man St. Jakob» Oel gebraucht, je
rascher wird die Quetschung kurirt.

Stadtrath E. I. Coleman ver-
drehte sich am Donnerstag da« Fußge-
lenk, al« er einen Straßenbahnwagen be-
steigen wollle, in äußerst schmerzlicher
Weise.

Die Feuerwehrmaniischaslen wün-
schen eine Lohnerhöhung und oerbesserle
Zuitände im Dienst und umerbreilelen
Dienstag dem Direklor der össenllichen
Sicherheit ihr Verlangen.

Benjamin Richter von Penn Ave.
nue, ein Angestellter in dem Maschinen-
räume der AUi«.CHalme>« Companie,
erhielt Freitag während der Arbeit den
Zeigefinger der linke» Hand abgetrennt.

Mayor Dimmick hal jene Vorlage
de« stadtiaihe» mit feiner Unterschrist
versehen, welche die Frist zur Bezahlung
der städtischen Steuern ohne Strasaus-
schlag bis zum 15. Dezember ver-
länge«.

Die Polizei hob Samstag Nachl
zwei Bordelle au«, da» der Jenny Dussy
und da« der Negerin Frau Wealher-spoon. Die Herberg«müller wurden
später um je tdU und die anderen drei-
zehn Verhafteten um je t 10 bestraft.

Dr. I. F. Everhart hat die präch-
tige Sammlung von Vögel, Thierenusw. de« verst. August Koch von Süd
Williamsport käuflich erworben und
wird dieselbe seinem Museum im Nay
Aug Park einverleiben. Dke Tamm-
lung soll die beste private im Vande sein.

Der Heizer Glenn
Peck wurde Montag Nacht zu Nicholson
schlimm am Gesicht. Rücken und der
linken Hand verbrannt, als heiße Asche
au« dem Aeuerkasten der Lokomotive ge-
blasen wurde. Man nahm ihn zur Be.
Handlung nach dem Mose» Taylor
Hospital.

W. I. Sheehan und P. I. Galla,
gher, respek. Präsident und Sekretär

den Freilag verhaftet, weil sie bei den
Wettrennen zu Minooka .Bookmaking"
erlaubten, eine Art von Glückspiel.
Beide Verhaftete verzichteten auf ein
Verhör und stellten sür ihr gerichtliche«
Erscheinen Biirgschast.

Zwei junge Mädchen, eind nahe
der Stelle und da» andere in Wilke«-
Barre wohnhaft und zum Besuch bei
dem ersteren, wurden verflossene
Woche aus dem Heimweg von Lake
Scranton von einem Wiistling Überfal-
len, der da» Mädchen von WilkeS-
Barre ergriff und e« in da» Gebllsch
schleppte. Da» andere rannte schreiend

greiser mit einer Hutnadel mehrere
Stiche in da» Gesicht versetzt, ehe er ihr
dieselbe entreißen konnte. Dann stieß
der brutale Kerl ihr die Nadel in die
s!ippe und versetzte ihr zuletzt noch mit

Herr Joseph Weiß hat au« Ge-
sundheil«rüiksichlen seine Sielte al» Ver>

legt und Herr G. Nelson Teet». sein
bisheriger Assistent, ist als dessen Nach-

land Staaten, wird auch die Fabritstüdle
in New Jersey besuchen.

Pie in den letzten Tagen oorge-

,die Mehrzahl derselben jetzt etwa« lang-
samer fahren und man daher in nicht so
großer Gesahr wie früher steht, nieder-
gerannt zu werden. Wir hosten, daß

ist, ihre Automobile zu schnell lausen zu
lassen.

grau Katharina SoplinSki von

auch zerschunden und zerkratzt, den» sie
hatte sich tüchtig gewehrt, um ihre t!hrc
zu retten.

John Zmaril» und Josevh Arello
von Dupont wurden vor fünf Wochen

Handlung an. Arello zauderte nicht,
dem Rath de« Arzte« zu folgen, aber

Zmaril« erklärte lachend, er würde bi»

thun haben wollten. E« werden wahr-
scheinli'ch gesetzliche Schritte genommen
werden, um die unnatürlichen Eltern zu

ky wurde Samstag verhaftet und einge-
steckt, und auch die Mutter soll verhafte!
werden. Wenn die brulalen Eltern sich

Sohn zu sorgen, wird man ganz gewiß
gerichtliche Schritte gegen sie nehmen.
DroSky wurde Dienstag, nachdem er

drei Tage im Columbia Theater Vor-
stellungen geben. Diese Truppe ist
durch ihre früheren Triumphe so wohl-
bekannt, daß sie kaum eine weitere Ein-
leitung nöthig hat. Sie besteht au» 4»

Personen und bringt 24 junge und hüb-
sche Mädchen in Gesängen. Duetten,

Trio». Quartetten, brillianten Ensen,,
ble« und charmanten und graziösen Po-
sturen. Die .Cracker Jack»" erhallen
des. Ruf einer angenehmen, sauberen
Vorstellung und rechnen sich zu den be-

sten von allen. Am nächsten Monlag
beginn! die »Rose Hill Folly Eo." ein

linee. Diese« ist eine der bestau«gerü>
stelen Organisation«» im Circuit. Sie
kommt hierher mil einer Reputation sür
Tüchtigkeit in jedem Departement Sie
giebt eine Monstre musikalische Melange
in drei Allen und der Heilerkeit erregen-
de Komödiant, George W. Rice, tritt
dabei al« Hauptspieler aus, mit der Un»

ScherM'S'llerkauf

Wcrthvollcin Gmndeigenchum

Freitag, den 15. Nov. 1907.

folgt! '

P. F. S-lpi., Scheriff.

SpezialitätenHaushalt Abtheilung
im zweiten Ttockwerke,

für Samstag und Montag. 26. und 28. Oktober.

Kleine lackrrte Kobleneimer, werth 25 Cent«, speziell siir nur 13 Cent».?
Eine größere Sorte, werth 30 Cent», speziell siir 22 Cent».

Mittlere Größe galoanisirte Kobleneimer, werth 35 Cent», speziell für
2S Cent». Große Sorte galoanisirte Kohleneimer, werth SO Cent»,
speziell für 35 Cent».

Krautschneider, mit einem Stahlmesser, werth 2» Cent«, speziell fitr IS
Cent». Dieselben, mit zwei Stahlmessern, werth 5V Cent», speziell

Gauerfrautsebneider mtt zwei Stahlmessern. werth t i.50, speziell t l 25.
Korkgesüllte hölzerne Krahne», alle Größen, werth lO Cent», speziell 5 Cent«.

Z. D. Williams ck Bro. C«.
No. Itl?l!3 Washington Avenue, Seranton.

Nur drei Tage-Ort. 24. 25. 26?. Eracker laeks '

Nur drei Zage-Okt. 28. 2S. 31?.Atose Hill So.-?4O Personen.
"

5M Matinee Sitze zu 15 Cent». Sie können hier unzenirt rauchen.
Alte».Telephon IK4K.

Taylor.?Dei Schwei;» Männerchor
und Jugend Verein von Taylor, uner-

müdlich wo e» gilt, für gute Zwecke, die
Freiheit und Unabhängigkeit einzustehen,
wird am nächsten 12. November in dem

Weisenfluh Rink ein Conzert abhalten,

welche« alles vorher Gesehene in diesem
Städtchen in Schalte» stellen soll. Ein
auserlesenes Comite, bestehend au« Hein-
rich Streun, L. A. Jone« und Melchior
Streun, sür Festlichkeiten wie geschassen,

ist eisrig bemüht, alle« so zu ariaugiren,
um die werthen Besucher in jeder Hin-
sicht zusrieden zu stellen. Der hiesige

Jungsrauen der Mutter Helvetia wer-

den da« sogenannte Reifschwingen aus-
führen; und da da« Conzert au« 21

Nnmmer» besteht, so wird e« auch nicht
an Vokal- und Jnstrumenlalvorträgen
fehlen. Wer wollte zuhause bleiben?
Ich nicht, du nicht und viele andere auch
nicht. Der hiesige Grütli Verein hat
beschlossen, dem D. A. N. Bund treu

zu bleiben und nicht au« dem ','ackawan-

na Zweig auszutreten. Hut ab, Schwei-
zerjöhne! Helfet auch in der Zukunft
wacker mit, den Muckern da« Handwerk
zu legen! Wir machen ihnen keine Lor-
schristen. was sie essen oder trinken sol-
len und verlangen als freie Bürger die
gleiche Rücksicht sür un«. Herr John
Schild (Carpenter), passives Mitglied
de» Schweiz« Männerchor, wurde am

>1». September gelegentlich seine« S.isten
Geburtstage« vom genannten Bereine
wit einem werthvollen Geschenke über-
rascht, worüber er so gerührt war, daß
er fast nicht danken konnte. Natürlich
wurde bei dieser Gelegenheit auch einige«

hinter die Binde gegossen. Der Drucker
gratulirt nachträglich.?Herrn Melchior
Flühmann, welcher am 7. Oktober b 3
Jahre alt war, wurde eine sogenannte
.Surprise Partie" gegeben und der

Schweizer Männerchor, dessen eifrige«

Milzlied er ist, bedachte ihn mit einem

schönen Geschenk. ?Dem Ehepaar Mel-
chior Schläppi sei nachträglich zu der

Ankunft des munteren Stammhalter«
gratulirt. Sine Berichtigung mochten
wir machen: Der am vorletzten Sonn-
tag begrabene Richard Groß (möge er

sanft ruhen!) war nicht der alte Vete-
ran, sondern ein jüngerer Mann von
4K Jahren. Herr John Schild ist an

dem Versehen unschuldig, da er vergan-
gene Woche überhaupt keine Correspon-
den; eingesandt hatte. Also, nur keinen
Stein werfen! Michael von Bergen
von Ost Grove Straße erholt sich lang-

sam nach schwerer Krankheit.?Montag
Nachmittag erlag William, der 14 Jahre
alte Sohn von Herrn und Frau Ca«par

Schild von Grove Straße, nach längerer

Krankheit einer Blutvergiftung. Den
schwergeprüften Eltern wird da« allge-
meine Mitgefühl zutheil. Die Nacht-

zahlreicher Theilnahme.

»IW m di« Hau»!
daiiungS-Ariitii, z. B. Aass«, Thei. Stift,
Parfums, Aiuchl-Snrall«, Lu»dtn« Wachd«l-

lchitid« a» üuntin ck ?»? KW-
zle St., Chicago, 11.

Volitts«t»es
Wenn die Bürger von Peimfyloania

einen treuen Hüter ihre« Schatze« wün-
schen und eiiien Slaaisschatzmeister er-
wählen wollen, der in jeder Weise ihre
lnteressen bewachen wird, so sollte der
Demokrat, Herr Jod» G Harman,

, die Mehrzahl der Stimmen erhalten.
Er ist ein Mann von Ehrlichkeit, der
einen tüchtige» und zuverlässigen Beam-
te» abgeben wird. S-i» Gegner Sheatz

stößiges an sich haben, aber die That-
sache allein, daß er der Kandidat der
korrupte» Maschine i» Pennsylvania
ist. sollte genügen, um ihn zu schlagen.
Außerdem ist sei» Rekord in der Slaal»-
legi«latur gerade nicht dazu angethan,
da« Vertrauen in ihn zu erhöhen, denn e»
ist ihm nachgewiesen worden, daß er für
alle möglichen krumme» Bill« gestimmt
hat?so auch für verschiedene, welche
Eharterrechle an spekulative Korpora-
tionen ertheilte, sür die Ouay Statue,
für de» Pressemaulkorb. und andere.
Er sagt wohl, es sei nicht wahr, aber
der Rekord ist da und der lügt nicht.

fängt und da» Räuberwesen wieder

beginnt. Bürger, wache aus! Deine
Pflicht giltdem Staat und deinenMitbü»
zern, nicht abcr der republikanischen Ma-
schine. Harmanist deine Rettung.

Obwohl die demokratischen Kandida-
ten de« Eountie«?Joseph A. Ball für
Controlleur, Dr. I. I. Sallry sür
Coroner und M. P. Mitchell für Ver-
mesfer?kein große» Geschrei machen, so
schreitet ihre Campagne doch rüstig wei-
ter und Vorsitzer Amerman vom Comite
und die Genannten sind eifrig an der
Arbeit, um einen Sieg zu sichern. In
Anbetracht der Thatsache, daß alle drei
Kandidaten tüchtige und ehrliche Män-

zu verwundern, daß die Demokratie sich
siegeisicher wähnt. Jeder Bürger, der
die Kandidaten kennt, weiß bestimmt,

sichten zu urtheilen, werden viele Re-
publikaner sür die demokratischen Kan-
didaten stimmen, um dadurch ihre Miß-
billigung mit der republikanischen Ma-
schine zum Ausdruck zu bringen.

Jame« Sullivaii, welcher der Vau-
rel Linie ein Quantum Kupferdraht
stahl und Pinku» Steinberger von River
Straße, welcher denselben in Empfang
nahm, wurden Dienstag unter je <3OO
Bürgschaft für ihr gerichtliche« Erschei-
nen gestellt.

John Coyne von West Minooka
wurde Donnerstag Nacht aus dem Heim-
wege von Taylor auf der Miner» Hill


